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Liebe Leserinnen, liebe Leser | Die Finanz- und
Wirtschaftskrise hat manche Branche mehr oder
weniger hart getroffen. Die Bauwirtschaft hat bereits
im Krisenjahr 2009 ein robustes Wachstum erzielt.
Für das Jahr 2010 rechnet man mit einem
beachtlichen Anstieg des Bauvolumens von 3.6 %.
Dabei ist vor allem im Hochbau (Infrastruktur-, Wohn-
und Betriebsbau) kräftig investiert worden. Das tiefe
Zinsniveau sowie die Investitionsanreize der öf -
fentlichen Hand haben sich positiv auf den Umbau-
und Sanierungsbau ausgewirkt. Das betrifft vor allem
den Wohnungsbau, wo endlich die notwendigen
Sanierungen ausgelöst wurden. Mittelfristig werden
wohl die Umbau- und Sanierungsinvestitionen
stärker wachsen als der Neubausektor.

Im Jahr 2011 dürfte der Hochbau auf hohem Niveau
stagnieren, währenddem sich die Ausgaben für den
Tiefbau voraussichtlich zurückbilden werden.

Diese Aussichten der Prognostiker stimmen uns
optimistisch. Viele unserer Kundengespräche haben
die guten Aussichten für das nächste Jahr anhand der
z.T. recht hohen Arbeitsvorräte bestätigt.

In dieser Info-Ausgabe haben wir über den Mobimo
Tower in Zürich berichtet, ein imposantes Bauwerk
mit über 80 Metern Höhe und 24  Stockwerken.
Immer öfters werden in der Schweiz solche
Hochhäuser gebaut. Dies erstaunt eigentlich
keineswegs, werden doch die Landreserven immer
knapper. Dass sich ein Hochhaus in eine bestehende
Wohnlage bestens integrieren kann, beweist der
Mobimo Tower auf eindrückliche Weise.

Schon bald wieder stehen wir vor dem Jahreswech-
sel. Wir möchten es nicht unterlassen Ihnen, liebe Le-
serinnen und Leser, für die stets angenehme Zu-
sammenarbeit recht herzlich zu danken. Wir
wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen schon heute
schöne und besinnliche Festtage und einen guten
Start ins neue Jahr 2011.

Werner Sieger, Beat Sieger



Überbauung Strandbadstrasse Wetzikon

BAUOBJEKT

4

WOHNEIGENTUM
AN DER STRAND-
BADSTRASSE
WETZIKON

Gut durchdacht | Die übersichtliche Wohnsie -
dlung Strandbadstrasse ist im Winter 2010/2011 be-
zugsbereit. Sie entsteht am Rande des Naherho-
lungsgebiets Pfäffikersee und nahe des Zentrums
Oberwetzikon. In Gehdistanz liegen auch Schulen,
Einkaufsmöglichkeiten und Bushaltestellen mit
schnellem Anschluss an die S-Bahn. Mit einem brei-
ten Angebot an Wohnungsarten und -grössen werden
an der Strandbadstrasse viele Bedürfnisse und Wün-
sche abgedeckt.

Moderne Architektur | Es entsteht eine Wohn-
 siedlung mit fünf Doppeleinfamilienhäusern, einem
Reiheneinfamilienhaus und 16 Eigentumswohnun-
gen

B A U T A F E L

Objekt 
Wohnsiedlung Strandbadstrasse,    Wetzikon

Bauherrschaft 
Allreal Generalunternehmung, Zürich 

Architekt 
Giandavide Moccetti, Zürich

Gipserarbeiten  
Piccinni Rocco, Uster

Fachberatung Granol AG  
Sitzmann Bernard

P R O D U K T E

Kombi-Haftbrücke
Gips-Kalk 28 Grundputz

Kalk-Zement 100 Grundputz
Spezialabrieb 40, Körnung 1.5 mm

Weissputz 220
Decken-/Wandspachtel



Mobimo Tower, Zürich
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MOBIMO TOWER
Eine einmalige Kombination, ein Meilen -
stein | Der Mobimo Tower wird derzeit auf dem
Maag Areal Plus im alten Industrie- und neuen Trend-
quartier Zürich-West gebaut. Er ist ein Projekt der
Schweizer Immobiliengesellschaft Mobimo. Entwor-
fen wurde der Bau, der den Investor 250 Millionen
Franken kostet, vom renommierten Basler Architek-
ten Roger Diener.

Sinnliches Wohnen in luftiger Höhe | Der
Mobimo Tower wird über 80 Meter und 24 Ge-
schosse hoch sein und mit seiner polygonalen Ge-
stalt zu einem architektonischen Blickfang werden.
Mitte 2011 wird dann das edle «Renaissance Zürich
Tower Hotel» mit über 300 Zimmern eröffnet, und
auch die exklusiven Wohnungen auf den obersten
neun Stockwerken sollen bis dahin bezugsbereit
sein.

B A U T A F E L

Objekt 
Mobimo Tower, Zürich

Bauherr 
Mobimo AG, Luzern 

Architekt 
Diener & Diener Architekten, Basel

Totalunternehmung
Marazzi Generalunternehmung AG, Zürich

Gipsergeschäft  
Gebrüder B. & R. Renggli AG, Hünenberg

Fachberatung Granol AG  
Müller Mark

P R O D U K T E

Brandschutzwand W 131
Schachtwände W 629

Trennwände W 112
Vorsatzschalen W 626

Deckenverkleidungen D 112



Gemeinsam in die Zukunft…

ZUSAMMENARBEIT
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KEIMFARBEN AG
DIEPOLDSAU

Zwei starke Partner im mineralischen Be-
reich | Seit Juni 2010 hat die Granol AG eine stra-
tegische Zusammenarbeit mit der Firma Keimfarben
AG. Die Keimfarben AG, vor allem bekannt durch die
Silikatfarben, gilt auf diesem Gebiet als äusserst
kompetente Firma mit langjähriger Erfahrung. 

1989 gründete die deutsche KEIMFARBEN GmbH aus
Diedorf bei Augsburg die Schweizer Niederlassung,
die KEIMFARBEN AG in Heerbrugg. Vier Angestellte
bildeten das Gründungsteam. Seither wächst und ge-
deiht die Keimfarben AG und mittlerweile beschäftigt
sie 17 Personen. Neben dem Hauptsitz, der inzwi-
schen nach Diepoldsau verlegt worden ist, unterhält
die KEIMFARBEN AG heute auch Aussenstellen. 

In den so genannten Baudialogen werden nicht nur
Produkte vertrieben, sondern im Dialog mit allen
Farbinteressierten Wege gesucht, um Farbe, Archi-
tektur und Kunst individuell und schön zu verbin-
den.     

Durch die engere Zusammenarbeit der beiden Fir-
men, Keimfarben GmbH mit den Silikatfarben  und
Granol AG mit ihren mineralischen Grund- und Deck-
putzen, wird für mineralische Aufbauten eine gera-
dezu optimale Situation geschaffen, die eine lü-
ckenlose und aufeinander abgestimmte Pro   d ukt-
 palette bietet. 

Durch den direkten Kontakt der Aussendienstmitar-
beiter beider Firmen wird eine rasche und kompe-
tente Beratung des Kunden mit qualitativ hoch ste-
henden Produkten gewährleistet.



Neue Produkte im Granol-Sortiment

NEUE PRODUKTE
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HAFTOGRAN 177
Haftogran 177 ist eine mineralische Haftbeschich-
tung auf Zementbasis für den Innen- und Aussenbe-
reich. Er kann gerollt, gespritzt oder gezahnt aufge-
zogen werden. 
Haftogran 177 lässt sich leicht verarbeiten und zeigt
beim Rollen ein ausgesprochen geringes Spritzver-
halten.

Der Haftogran 177 eignet sich zur Aufnahme von ze-
ment- und gipshaltigen Putzen. Wartezeit bei ze-
menthaltigen Putzen 2 Tage, bei gipshaltigen Putzen
10 Tage.

NOVOGRAN 70
Novogran 70 ist eine gipshaltige, mineralische De-
ckenbeschichtung auf Beton für den Innenbereich.
Als Untergrund eignen sich Beton, Backstein, Kalk-
sandstein, Porenbeton sowie Grundputze aller Art.
Auf Beton oder glatte Untergründe benötigt der No-
vogran 70 keine Haftbrücke. 

Er wird vorwiegend mit der Maschine verarbeitet.
Idealer Untergrund für feine und grobe Deckputze
und zur Abspachtelung mit unserem Gips-Roll-
spachtel 24 für Weissputzqualität.

SPEZIALABRIEB
41 LOUIS-RUSTIC

Spezialabrieb 41 Louis-Rustic ist ein vielseitig struk-
turierbarer, feinkörniger Abrieb für den Innenbereich.
Durch sein kontinuierliches Abbinden ist er sehr ein-
fach und effizient zu strukturieren. Spezialabrieb 41
Louis-Rustic  eignet sich auf mineralische Grund-
putze, Beton, diverse Bauplatten usw.

Gipsputze, Gips/Kalkputze und Gipsbauplatten müs-
sen mit Granolan-Vorstrich oder einer Granolan-Haft-
brücke vorbehandelt werden. Dieser Abrieb ist auch
für Feuchträume geeignet. Der Spezialabrieb 41
Louis-Rustic muss gestrichen werden.

SUMPFKALKAB-
RIEB VOLLABRIEB

Sumpfkalkabrieb ist ein gebrauchsfertiger, minerali-
scher Deckputz. Er ist besonders geeignet für Sa-
nierungen und Renovationen.
Der Sumpfkalkabrieb haftet auf mineralischen wie
auch gestrichenen neuen und alten Untergründen.

Er lässt sich leicht zu verarbeiten und muss bei ho-
mogenem und einheitlich saugendem Untergrund
nicht gestrichen werden. 



Renovation Gemeindehaus von Rossinière

BAUOBJEKT

8

GEMEINDEHAUS
VON ROSSINIÈRE

Ausgeführte Arbeiten | Das aus dem 17. Jahr-
hundert erbaute Gebäude wurde innen und aussen
komplett renoviert. Die im Jahr 2008 in Angriff ge-
nommenen Arbeiten beinhalteten die Räumung des
gesamten Gebäudes unter Beibehaltung der äusse-
ren Schale wie Dach und Fassaden. Die Fassaden be-
nötigten keine vollständige Entfernung des Putzes.
Demzufolge wurde beschlossen, sie mit einem Re-
novationsputz und Armiergewebe zu beschichten.
Stellenweise wurden die beschädigten Putzteile ent-
fernt und die Fassaden mit dem Hochdruckreiniger
abgewaschen. Die mineralischen Granol Produkte
Kalkogran 170 und 270 wurden für die entfernten
Putzteile angewendet. Mit Sanogran 2000 und dem
Putzarmiergewebe 220 g wurden die Fassaden ega-
lisiert. Das Malergeschäft Bernasconi hat den von
der Firma Keim empfohlenen Farbanstrich appliziert.

Renovation im Innenbereich zwischen den
Holzrahmenelementen | Für die Innenbesch i -
chtung auf ein Trockenbausystem, bestehend aus
Faserplatten und Gipsfaserplatten, hat das Unter-
nehmen Weisskalkabrieb 420, Vollabrieb 0.5 mm
auf alter Strukturbasis angewendet. Die Oberfläche
wurde mit einer Mineralfarbe von der Firma Keim ver-
edelt.

B A U T A F E L

Objekt 
Gemeindehaus Rossinière

Bauherr 
Gemeinde Rossinière 

Architekt 
Sieber C. Architecture Grand Rue, Château-d’Oex

Malerarbeiten  
Bernasconi SA les Roses, Château-d’Oex

Sauteur Georges SA le closalet, la Tour-de-Trême

Fachberatung Granol AG  
Mory Michel

P R O D U K T E

Kalkogran 170 Zementspritzwurf
Kalkogran 270 Grundputz

Sanogran 2000 Armiermörtel
Putzarmiergewebe 220 g

Weisskalkabrieb 420, 0.5 mm



Blick auf den Vierwaldstättersee
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GESAMTSANIE-
RUNG HOTEL 
PILATUS-KULM

2132 Meter Hochgenuss | Im August 2010
schrieb das historische Berghotel Pilatus-Kulm ein
weiteres Kapitel seiner bewegten Geschichte: Die
Gesamterneuerung war abgeschlossen und das
denkmalgeschützte Hotel  wieder das, was es schon
anno 1890 bei seiner Eröffnung war; ein einzigartiges
Hotel in einer einzigartigen Umgebung, das weit über
die Landesgrenzen hinaus für Aufsehen sorgt.

Logistische Herausforderung | Bauen auf dem
Berg ist aufgrund sowohl logistischer als auch me-
teorologischer Rahmenbedingungen äusserst an-
spruchsvoll und stellt höchste Anforderungen an
Bauleitung und Unternehmer. So erfolgen An- und
Abtransport von Material für die Um- und Neubauten
mit den Bahnen oder per Helikopter.    

B A U T A F E L

Objekt 
Hotel Pilatus-Kulm

Bauherr 
Pilatus-Bahnen AG, Kriens 

Bauleitung 
Müller Beat und Patrick, Architekturbüro, Kriens

Gipsergeschäft  
MVM AG, Emmen

Fachberatung Granol AG  
Roth Stefan

P R O D U K T E

Wände W 112
Vorsatzschalen W 623

Schachtwände W 629 / EI 60
Trockenputz W 611

Decken D 113 / EI 60
Verkleidungen EI 60



Damit wir auch weiterhin das Ziel im Auge behalten. Nur wenn alle das Ziel kennen, stimmt die Richtung.

PERSONAL
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NEUER 
VERKAUFSLEITER

Wechsel in der Verkaufsleitung | Markus Roh-
rer hat aus gesundheitlichen Gründen die Aufgabe
als Verkaufsleiter in unserer Firma aufgegeben und
die Granol AG per 30. September 2010 verlassen. Wir
danken Markus Rohrer ganz herzlich für seinen gros-
sen Einsatz in seiner über sechsjähriger Tätigkeit in
unserer Firma. Wir wünschen ihm für die Zukunft
beruflich wie auch privat alles Gute, vor allem gute
Gesundheit und viel Erfolg.

Als neuer Verkaufsleiter hat am 1. September 2010
Martin Brun die Arbeit aufgenommen. Martin Brun ist
gelernter Maurer mit betriebswirtschaftlicher Wei-
terbildung. In den letzten Jahren war er in ähnlicher
Position ebenfalls in der Baunebenbranche tätig. Wir
wünschen Martin Brun einen guten Start, viel Erfolg
und Befriedigung bei seiner Arbeit.

PENSIONIERUNG
UND NEUER
FACHBERATER

Der Schritt in die Pension | Als gelernter Gip-
ser trat Hans Graber am 9. Juli 1990 als Aussen-
dienstmitarbeiter / Fachberater in unsere Firma ein.
Mit seinem beruflichen Geschick stand er unserer
Kundschaft jederzeit mit fachkundiger Beratung zur
Seite. Am 9. Juli 2010 konnte Hans Graber sein 20-
Jahr-Dienstjubiläum in der Granol AG feiern. Wir  dan-
ken Hans Graber für die geleisteten Dienste in der
Granol AG und wünschen ihm viel Glück, gute Ge-
sundheit und Wohlergehen, damit er sich alle Wün-
sche und Ziele noch erfüllen kann.

Und so geht es weiter | Als neuer Aussen-
dienstmitarbeiter/Fachberater wird René Frei das
Gebiet von Hans Graber übernehmen. René Frei ist
gelernter Gipser und hat in seinem Berufsfeld schon
einige Jahre Erfahrung gesammelt; somit kann er
unsere Kunden kompetent beraten und betreuen.
Wir wünschen René Frei viel Erfolg, Freude und Be-
friedigung in seiner neuen Tätigkeit.



Herzlichen Dank allen Jubilaren für die langjährige Firmentreue. Wir wünschen Ihnen auch weiterhin viel
Freude und Erfolg bei der Arbeit. Auf ihrem beruflichen wie privaten Lebensweg wünscht Ihnen die Ge-
schäftsleitung viel Glück, alles Gute und gute Gesundheit.

PERSONAL
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DIENSTJUBILARE
IM JAHR 2010

Sitzmann Bernard
10 Jahre

Schüpfer Othmar
10 Jahre

Muff Alois
25 Jahre

Baumgartner Ruedi
30 Jahre

Beck Markus
10 Jahre

Figueiredo Dina
15 Jahre

Tschuppert Cécile
10 Jahre

Näf Hans
25 Jahre

Häberli Sabine
20 Jahre

Albrecht Anita
10 Jahre

Furrer Ernst
45 Jahre

Häfliger Alois
15 Jahre

Tremp Josef
20 Jahre

Graber Hans
20 Jahre
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